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"Off-Alpbach" - ARCS verbinden Kunst und Wissenschaft
Möglichkeit zu konstruktivem, systemübergreifendem Diskurs

Seibersdorf (Pressemitteilung: pts/03.08.2001/12:58) - Mit der von den Austrian Research 
Centers Seibersdorf (ARCS) gestalteten Veranstaltungsreihe "Off-Alpbach" erweitern die 
Alpbacher Technologiegespräche 2001 ihr Spektrum. Am 24. August werden Wissenschafter 
und Künstler zusammen mit Besuchern gemeinsam neue Wege der Wahrnehmung von 
Wissenschaft erschließen.

Die Alpbacher Technologiegespräche bieten inländischen und ausländischen Experten und 
Interessierten einmal im Jahr die Möglichkeit, einen konstruktiven, systemübergreifenden 
Diskurs zu Themen der Forschung und der technologischen Entwicklung zu führen.

Im heurigen Jahr will der Co-Organisator der Technologiegespräche die Form dieser 
Kommunikation kreativ erweitern. "Off-Alpbach" heißt die neue Veranstaltungsreihe der 
ARCS, bei der künstlerische und wissenschaftliche Gestaltung eine spannende Verbindung 
eingehen sollen.

Am Freitag, dem 24.8.2001 von 14.00 bis 17.00 Uhr werden Wissenschaftler und Künstler 
gemeinsam mit den Besuchern durch Aktion, Interaktion und Demonstration neue Wege der 
Wahrnehmung von Wissenschaft erschließen.

Das Programm:

Teil I - Visualisierung von komplexen Zusammenhängen
14.00 bis 15.30 Uhr

* Advanced Computer Vision, Heinrich Garn, ACV, Klpus-Zentrum
– Rekonstruktion und ihre Visualisierung
– Bilderkennung und Identifikation
– High-Tech Lösungen zur optischen Analyse und Darstellung

* Visualisierungsmodelle "CAVE-Darstellungen" von Boris Groth, GMD Berlin
– Darstellung visueller Zusammenhänge
– Abstraktionen und mathematische Modelle

Teil II - Künstlerische und wissenschaftliche Kreativität
15.30 bis 17.00 Uhr

* Machbarkeit künstlerischer Kreativität: Peter Kotauczek, Beko Holding AG 
– Klassisch versus digital, und/oder?
– Künstliche Kreativität und Farbcodierung

* Kreativität, Kunst und Psychose: Johann Feilacher, Leiter Kunsthaus Gugging
– Ebenen der Wahrnehmung
– Projektion des Irrealen

Moderation: Günter Koch, Geschäftsführer, Austrian Research Centers, Seibersdorf


